
sung bezeichnete Vertragswerk ebenso in den nächsten Jahren wichtigste
rechtliche Basis der Beziehungen Liechtensteins zur Europäischen
Union (EU) bleiben kann. Inzwischen ist als weiteres wichtiges Abkom-
mensinstrument die Schengen-/Dublinvereinbarung hinzugekommen,
eine wichtige Ergänzung für einen möglichst freien Verkehr im europäi-
schen Raum. Auch in anderen Bereichen ist die Kooperation enger
geworden. Selbst das lange Zeit brisante Steuerthema hat einen Teil sei-
ner Stacheln verloren.

Fraglos ist in den letzten Jahren die politische Situation in der EU
schwieriger geworden und Europa hat generell an Gewicht in der Welt
verloren. Dies verlangt auch von Liechtenstein erhöhte politische Auf-
merksamkeit für die Entwicklungen auf unserem Kontinent und darüber
hinaus. Wichtigste Maxime dabei ist aber, das eigene Haus in Ordnung
zu halten und nach aussen ein verlässlicher Partner zu bleiben.
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